


Passanten, die Informationen über Falun Gong
erhalten hatten, unterschrieben gerne die
Petitionen zur Beendigung der Verfolgung in

China, die beim Stand auflagen.

Mit einer Fotoausstellung, die die Verbreitung von Falun Dafa in der ganzen Welt sowie die brutale
Verfolgung in China aufzeigt, möchten die Praktizierenden ein Bewußtsein schaffen.



Sich um Frauen zu kümmern, beson-
ders um Schwangere, ist eine grundle-
gende gesellschaftliche Regel und ein
Zeichen für den Grad der Humanität
einer Gesellschaft. Im chinesischen
Recht heißt es, dass schwangere Frauen
weder verhaftet noch inhaftiert werden
dürfen, sondern stattdessen mit schwe-
benden Gerichtsverhandlungen auf Be-
währung freigelassen oder unter
Bewachung gestellt werden sollen. Bei
der Verfolgung von Falun Gong befolgt
die Kommunistische Partei Chinas (KP-
Ch) keinerlei grundlegende moralische
Normen und ignoriert alle rechtlichen
Vorschriften. In China werden sogar
schwangere Frauen gefoltert.

Shen Quan klagt an - die grausame
Verfolgung seines Sohnes und seiner

Schwiedertochter

Herr Shen Quan sammelt Unterschriften, um
seine durch Verfolgung behindert gewordene
und gesetzwidrig zu 12 Jahren Gefängnis
verurteilte Schwiegertochter zu retten

Infos über die Menschenrechtsverlet-
zungen in China mit Informationen aus
erster Hand auf unserer Webseite:
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Ein junger Chinese berichtet im Inter-
view mit KURIER.at von Verfolgung
durch das chinesische Regime. In Öster-
reich sucht er umAsyl an.

Chen ist ein junger Mann aus einer Stadt
in Nordchina. Wenn man ihm auf der
Straße begegnen würde, würde man ihn
für einen ganz normalen, etwas schmäch-
tigen Jungen halten. Der Schein trügt:
Für seine 21 Jahre hat er schon viel
Schreckliches erlebt. Seit drei Monaten
ist er in Österreich und hofft auf einen
positiven Asylbescheid. Wenn er von sei-
nem in China zurückgebliebenen Vater
erzählt, bricht er beinahe in Tränen aus.
In seiner Heimat gelten Chen und sein
Vater als Staatsfeinde - weil sie meditie-
ren. Sie gehören der Falun-Gong-Bewe-
gung an. Das ist eine Art Qigong. Dazu
gehören bestimmte Meditationsübungen
und das Leben nach den Prinzipien
Wahrhaftigkeit, Barmherzigkeit und
Nachsicht. Als die Bewegung Ende der
90er Jahre zur Massenbewegung wurde,
rief das chinesische Regime zur Verfol-
gung auf. Chen - seinen wahren Namen
will er zum Schutz seines Vaters nicht
nennen - konnte fliehen.(...)

(Quelle: Kurier.at v 27.7.10; http://kuri-
er.at/nachrichten/2019192.php)

Peking (apn) Der chinesische Bestseller-
autor, Essayist und Dissident Yu Jie ist
festgenommen worden. Er habe sie ange-
rufen, während er abgeführt wurde, sagte
Yus Frau Liu Min am Montag der Nach-
richtenagentur AP. Dabei habe er ihr ge-
sagt, dass die Beamten ihm eine
Vorladung zu einem Verhör in einem Poli-
zeirevier vorgelegt hätten.

Liu sagte, ihr Mann sei schon mehrfach
von der Polizei zu Befragungen mitge-
nommen worden. Normalerweise hätten
diese zwölf Stunden gedauert. Sie warte
nun auf Neuigkeiten.

Yus Bücher sind in China verboten. Er ist
Mitbegründer des chinesischen Zentrums
der internationalen Schriftstellergilde
PEN, die sich für Rede- und Publikations-
freiheit einsetzt. Außerdem geriet der
Christ Yu immer wieder wegen seiner
Forderungen nach Religionsfreiheit mit
der Regierung in Konflikt. (AP)

(Quelle: Epoch Times Online v 5.7.10;
http://www.epochtimes.de/artic-
les/2010/07/05/594742.html)

Am 20. Juli 2010 jährt sich der Beginn
der Verfolgung von Falun Gong durch die
Kommunistische Partei Chinas bereits
zum elften Mal. Anlässlich dieses Tages
protestierten die Praktizierenden vor dem
chinesischen Konsulat in Hamburg.

In China hat die Gartengestaltung eine
lange Tradition. Sie wurde von dem
konfuzianischen, daoistischen und
buddhistischen Gedankengut geprägt.

Konfuzius lehrte Mäßigung als einen
Weg, „Einheit von Himmel und Mensch-
sein“ zu erlangen; Laozi und Zhuangzi
lehrten die „Integration des Einzelnen mit
dem Rhythmus des Lebens, Rückkehr zur
Natur“ und erklärten als höchste Lebens-
kunst „das einfache Dasein“; während in
der buddhistischen Lehre das „Verneinen
aller weltlichen Bedürfnisse und ein da-
von abgesondertes Leben“ das Ideal dar-
stellt. Dies brachte die Chinesen dazu,
durchlauchte, ruhige Landschaften in ent-
legenen Regionen so sehr zu lieben, dass
sie begannen, kleine dreidimensionale
Abbildungen davon in ihren eigenen
Häusern oder in deren Nähe zu kreieren,
da sie zu jeder Zeit die damit verbundene
Gefühlswelt präsent haben wollten.

Alle Arten chinesischer Gärten beinhalten
die drei Grundelemente, die jeweils eine
eigenständige Landschaft repräsentieren:
Erdwälle und Wasserkörper, Pflanzen und
architektonisch durchdachte Bauten. Kein
chinesischer Garten ohne Steine. Jeder
Pflanze und Blume eines Gartens wird ei-
ne bestimmte symbolische Bedeutung zu-
gesprochen. Nehmen wir zum Beispiel
den Bambus, dann versteht man darunter
„die Korrektheit“; Pinien symbolisieren
„Stärke“; der Pflaumenbaum „Anmut un-

ter Druck“ und Chrysanthemen ein „ein-
faches Leben“. Eine wichtige Rolle
spielt die Symbolik der „aus Schlamm
geformten Lotus“; sie steht für „Unver-
dorbenheit in der Verkommenheit“.

Wenn man Elemente einer chinesischen
Landschaft und Kultur aufnehmen kann,
wird man verstehen, warum der chinesi-
sche Garten als einer der drei großen
Gartenarten der Welt gilt und einen weit-
reichenden Einfluss auf die neuen engli-
schen Gärten hat.
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